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Der Vorstand/Funktionsträger

Ehrenvorsitzende
Wanda Gräfin von Westarp

Mayener Str. 40, 56729 Langenfeld
Tel. und Fax: 02655 941560

1. Vorsitzender
Heiko Zahn

Bellweweg 11, 76646 Bruchsal
Tel.: 07257 9190831

2. Vorsitzender
Frank Braun

Richard-Wagner-Str. 14, 47799 Krefeld
Tel.: 02151 755005

Zuchtleiter/Zuchtausschussmitglied
Thomas Müting

Wiesenstr. 11, 30880 Laatzen, 
Tel.: 511 2034156
E-Mail: zuchtleiter@kromfohrlaender.de

Schriftführerin
Sabrina Zahn

Bellweweg 11, 76646 Bruchsal
Tel.: 07257 9190831

Schatzmeisterin
Sabine Lange

Steinkirchener Straße 16 
13435 Berlin, Tel.: 030 40912188

Zuchtbuchstelle
Marion Wisst

Austr. 4, 73257 Köngen
Tel.: 07024 82989,

Zuchtausschuss
Heike Haase

Baruther Str. 10, 33142 Büren
Tel.: 02951 7370, Fax: 02951 931413

Wolfgang Nohse
Fladderskamp 26, 26197 Huntlosen
Tel.: 04487 920368

Robert Bialy
Saarwellinger Str. 15,
66773 Schwalbach-Hülzweiler
Tel.: 06831 506574
E-Mail: robert.bialy.rzv@t-online.de

Jutta Weinert
Montessoristr. 12, 53894 Mechernich
Tel.: 02443 5016
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Zuchtwarte
Petra Bannach

Am Tespelgraben 48, 59174 Kamen
Tel.: 02307 933990

Inga Becker
Wilhelm-Tell-Str. 17, 76470 Ötigheim
Tel.: 07222 927615, Fax: 07222 927617
E-Mail: vom-brunnenweg@web.de

Heike Haase
s. Zuchtausschuss

Beat Joos
s. Zuchtausschuss

Jochen Lübbe
Wiesengrund 4, 25693 St. Michaelisdonn
Tel. 04853 1405

Jörg-Peter Müller
Wendelsteinweg 1, 12107 Berlin
Tel.: 030 7052233, Fax: 030 7059630

Marita Müller
Ginsterhang 28, 50321 Brühl
Tel.: 02232 211327

Thomas Müting
s. Zuchtausschuss

Wolfgang Nohse
s. Zuchtausschuss

Monika Rehrmann
Grüntal 17, 34434 Borgenfreich
Tel.: 05644 8571

Elwira Scholz
Graf-Galen-Str. 21, 76189 Karlsruhe
Tel.: 0721 866995

Marion Wisst
s. Zuchbuchstelle

    Ehrenrat
Heide Barran-Wessel (Vorsitzende)

Garleff-Bindt-Weg 13, 22399 Hamburg
Tel.: 040 6029034

Gudrun Eberhard
Apoldaer Str. 2, 12249 Berlin, Tel.: 030 
7114368, Fax: 030 7113768

Eva Kruse
Sperberstr. 17, 14532 Stahnsdorf
Tel.: 03329 613507

(Vertreter)
z.Z. nicht besetzt

Zuchtwart in Ausbildung
Birgit Nothelle

Mitgliederverwaltung
Marion Wisst

s. Zuchtbuchstelle

Referate

Aktueller Züchternachweis
Petra Henning

Herbigstr. 19A, 80999 München
Tel.: 089 89068549
Fax: 089 89068548
E-Mail: rzv@petra-henning.de

Ausstellungsbeauftragte
Birgit Nothelle

Im Stadtsfeld 35, 46282 Dorsten
Tel.: 02362 41453
E-Mail: b.nothelle@freenet.de

stellv. Ausstellungsbeauftragter
Edelbert Bahle

Wielandstr. 19, 40822 Mettmann
Tel.: 02104 53907

Maita Müller (Vertreterin)terhang 28, 50
Redaktion UR

Angelika Dunker
(verantwortliche Redakteurin)
Broicher Str. 254, 41179 Mönchengladbach
Tel.: 02161 58582, Fax: 02161 58583

Datensysteme
Dietmar Wisst

Austraße 4, 73257 Köngen
Tel.: 07024 466970

Vereinsarchiv
z.Z. nicht besetzt

Webmaster
Katharina Lange

Steinkirchener Straße 16 
13435 Berlin, Tel.: 030 40912188
E-Mail: kromis-rzv@t-online.de

Kassenprüfer
Ingrid Sasse-Bade

Riederbergerstr. 17, 65195 Wiesbaden
Stefan Walter

Staufenberger Weg 11, 35418 Buseck
stellv. Kassenprüfer

Jörg-Peter Müller
Wendelsteinweg 1, 12107 Berlin
Tel.: 030 7052233, Fax: 030 7059630

Datenschutzbeauftragter
Harald Henning

siehe aktueller Züchternachweis

Öffentlichkeitsarbeit
Gesche Blankenagel

Vennstraße 23, 41567 Oberhausen
Tel.: 0160 94916734
E-Mail: gesche-Blankenagel@t-online.de

Ansprechpartner für Rüdenbesitzer
Robert Bialy

s. Zuchtausschuss

Foto Titel: Amy von der Aragroner Höhle
& Beetje vom glatten Kiesel
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Liebe
Mitglieder,

der Junghundetag 
in diesem Jahr war 
wunderschön. Der 
Platz war mit vie-
len, bunten Luftbal-
lons geschmückt, die 
Verkaufsstände sehr 
schön dekoriert und das Wetter hat es gut mit uns ge-
meint. Sonne pur. Die Mitglieder haben Spiele organi-
siert an denen viele Besucher mit Ihren Hunden teil-
genommen haben. An dieser Stelle ein großes Dan-
keschön an allen Helfern die Ihre Freizeit geopfert ha-
ben. Erst durch Eure Hilfe wurde alles so perfekt. Der 
Hundeverein Duisburg, Obermeiderrich  hat uns alle 
mit leckeren Speisen, Salaten, Kuchen und Getränke 
versorgt. Vielen Dank nochmal an alle die geholfen ha-
ben. 
Bitte schreibt weiterhin so tolle Berichte und fügt viele 
Bilder bei. Ich Grüße alle Leser und bleibe
Euer Frank Braun.

Wenn Sie Beiträge und Bilder per E-Mail schi-
cken, denken Sie bitte unbedingt daran, in der 
Mail als Betreff „WUFF“ anzugeben! Sonst 
können Ihre Beiträge nicht zugeordnet werden. 
Das wäre sehr schade. Die Bilder, natürlich in 
Farbe, mit möglichst 300 dpi Auflösung. Die 
Größe der Bilder spielt keine Rolle.

ACHTUNG !!! · ACHTUNG !!!
Bitte unbedingt darauf achten, dass Texte und 
Bilder nicht in einer Datei geschickt werden.
Bitte getrennt schicken!!! Das heißt: Die Bilder 
bitte nicht in die Word-Datei einbinden, sondern  
als JPEG-Datei beilegen. Wenn Sie Hundebilder 
schicken, geben Sie bitte den vollständigen Na-
men des Hundes an, damit wir den Namen auch 
abdrucken können.
Artikel bitte nicht im E-Mail-Programm schreiben, 
sondern als Word-Datei (.doc) senden. Danke!
ACHTUNG!!! Bitte nicht als DOCX-Datei.

Für E-Mails verwenden Sie bitte die RZV-Mail:
„wuff@kromfohrlaender.de“.

Bis dann, Euer
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Frank Braun mit Lissy

Editorial
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Mitteilungen des 1. Vorsitzenden

Heiko Zahn

Liebe Mitglieder,
wenn sich 90 Kromfohrländer an einem Ort zusam-
menfinden, dann ist das eine „große Sache“. Und 
das war es auch: Die Wanderung über die „Krom-
fohr“. Mehr als 120 Kromibesitzer und Interessier-
te waren gekommen um die Geburtsstätte tief im 
Wald zu besuchen und eine Gedenk- und Infota-
fel zu enthüllen. Erstklassig organisiert wurde die 
Wanderung von Stephanie Dilgert-Hein und einem 
großen Team von freiwilligen Helfern aus dem Ört-
chen Hilchenbach im Siegener Land. Darüber be-
richtete nicht nur die Lokalpresse, sondern auch der 
WDR schickte ein Fernsehteam und die Kromfohr-
länder erhielten ihren Platz in den Abendnachrichten.  
Den ausführlichen Bericht und Bilder finden Sie weiter 
hinten in diesem Heft.
Sehr bedauerlich hingegen ist, dass sich unsere 
Schatzmeisterin Sabine Lange von ihrem Amt zurück-
ziehen muss. Schweren Herzens hat sie bei der Mit-
gliederversammlung schon bekannt gegeben, dass 
sie aus beruflichen Gründen ab dem Spätjahr nicht 
mehr ausreichend Zeit für die anspruchsvolle Arbeit 
des Schatzmeisters haben wird. Satzungsgemäß wer-
den wir deshalb bei der nächsten Vorstandssitzung 
ein Mitglied des Vorstandes suchen, der die Aufgabe 
kommisarisch bis zur nächsten Mitgliederversamm-
lung übernimmt, um dann einen neuen Schatzmeister 
für die restliche Amtszeit nach zu wählen.
An dieser Stelle möchte ich ihr meinen Dank für ihr En-
gagement aussprechen. Sabine Lange hat sich inner-
halb kurzer Zeit in die Materie der Buchführung und 
Schatzmeistertätigkeit eingearbeitet. Während un-
serer anderthalbjährigen Zusammenarbeit konnte ich 
mich immer auf ihre Arbeit verlassen, Kassenberichte 
und benötigte Informationen hatte sie immer kurzfristig 
parat, sodass man sich als Vorstand keinen besseren 
Kassenwart wünschen konnte. Das Geld des Vereins 

war stets in guten Händen und ich wünsche Dir, liebe 
Sabine, dass Dein Arbeitgeber Dich nicht allzu lange 
beansprucht und wir Dich bald wieder im Vorstands-
team begrüßen können!
Überwältigend war auch die Rückmeldung aus dem 
Aufruf sich als Fotograf und/oder Hunde-, bzw. Men-
schenmodel zur Verfügung zu stellen! Vielen Dank an 
alle Bewerber. Sie werden bald von uns Rückmeldung 
erhalten wie Sie sich beteiligen können. Leider sind wir 
mit den Vorbereitungen noch nicht so weit, als dass wir 
an dieser Stelle schon weiter vorankommen. Das Pro-
jekt „Außenauftritt“ bringt mehr Herausforderungen mit 
sich als ursprünglich geplant. Daher kann ich momen-
tan auch noch keine weiteren Statusmeldungen kund-
tun. Bitte haben Sie Geduld – wir arbeiten daran!
Im Mittelteil dieser Ausgabe haben wir Ihnen das Pro-
tokoll der Mitgliederversammlung 2014 abgedruckt. 
Satzungsgemäß haben alle Anwesenden eine Ab-
schrift erhalten. Einsprüche oder Änderungswünsche 
sind bei mir nicht eingegangen, sodass wir Ihnen das 
Protokoll nun in der endgültigen Fassung zur Verfü-
gung stellen können. 
Nun wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie einen son-
nigen und angenehmen Herbst und freue mich auf die 
bevorstehenden Körungen und die Erstzüchtertagung 
am 1. November, zu der ich alle Zuchtinteressierten 
gerne einladen möchte.

Mit den besten Grüßen
Heiko Zahn

Darca von der Aragorner Höhle

Asha von der Ruhrhalbinsel
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Liebe Mitglieder, 
während ich meinen Bericht 
schreibe ist der Sommer schon 
fast vorbei. Ich hoffe Sie hatten 
einen wunderschönen Urlaub 
und haben viele Kromi - Fo-
tos gemacht! Neugierig bin ich 
auch, ob es neue Reiseberichte 

im wuff geben wird.

Mein angekündigter Bericht für die Mitgliederver-
sammlung, der die Entwicklung des Zuchtgesche-
hens zwischen dem Jahr 2000 bis Mitte Mai 2014 
aufzeigt, wurde leider im letzten wuff nicht veröf-
fentlicht. Ich hoffe er findet in dieser Ausgabe einen 
Platz. Ansonsten können Sie ihn auch im Mitglieder-
bereich der RZV HP sehen.

Das Zuchtjahr 2014 ist nach wie vor ein ruhiges 
Jahr. Bis jetzt wurden sechs neue Zwingernamen 
genehmigt. An dieser Stelle möchte ich nochmals 
darauf hinweisen, dass, wenn Sie planen mit Ihrer 
Hündin in die Zucht zu gehen, Sie zuvor an der am 
02. November 2014 statt findenden Erstzüchterta-
gung (EZT) teilnehmen müssen. Diese Veranstal-
tung findet nur einmal pro Kalenderjahr statt und ist 
eine der Vorraussetzungen für die Erteilung eines 
Zwingernamenschutzes. Die Anmeldung für die 
EZT erfolgt beim Zuchtleiter!

In diesem Jahr sind bislang 19 Würfe geboren. 
Zehn Würfe in Glatthaarzwingern, neun Würfe in 
Rauhaarzwingern. Bei einem Wurf war ein Elterntier 
typisch glatt und ein Elterntier typisch rau, also eine 
Mischpaarung. Die Welpen aus dieser Verpaarung 
sind hauptsächlich rau (bärtig) und wenige kurzhaa-
rig ohne Bart.
In diesen 19 Würfen wurden insgesamt 130 Welpen 
geboren und es konnten 123 Welpen ins Zuchtbuch 
eingetragen werden. Die durchschnittliche Wurfgrö-
ße lag bei 6,47 Welpen. Von den 123 Welpen waren 
62 rau und 61 glatt. Es gab 60 Rüden und 63 Hün-
dinnen. Stand heute sind noch vier weitere Hün-
dinnen gedeckt.

Bei den bisher in diesem Jahr statt findenden Kö-
rungen wurden 13 Rüden angekört. Im Oktober fin-
den noch zwei Körungen statt. Auch hier können, 
nach vorheriger Anmeldung, unverbindlich Krom-
fohrländer zur Begutachtung vorgestellt werden. 
Wenn Sie sich mit dem Gedanken tragen Ihren Rü-
den eventuell in die Zucht zu geben, sich aber nicht 

Zuchtbuchstelle

Marion Wisst

sicher sind ob alles o.k. ist, dann kommen Sie doch 
einfach bei einer der Körungen vorbei und stellen 
Sie Ihren Hund vor. (Natürlich gilt dies auch für die 
Hündinnen.) Das jeweilige Team freut sich auf Sie!

Der seit Anfang März 2014 durchführbare Gentest 
für die digitale Hyperkeratose (HFH) wird von un-
seren Züchtern gut angenommen. Sollten Sie mit 
Ihrem Kromfohrländer den Test durchführen lassen, 
bzw. schon durchgeführt haben, schicken Sie bit-
te der Zuchtbuchstelle eine Kopie des „genetischen 
Zertifikats“ zu. Erst dann ist es möglich das Tester-
gebnis zu erfassen und zu berücksichtigen.
Ich selbst habe den Test bei allen meinen Hün-
dinnen durchführen lassen. Vor allem um zu wis-
sen, ob sie Träger des Defektgens sind oder ob ich 
einfach nur Glück hatte bei den Paarungspartnern 
der letzten Würfe. Mit diesem Wissen kann ich den 
zukünftigen Wurfplanungen in meinem Zwinger ent-
spannt entgegen sehen.

Mit Schreiben vom 27.05.2014 teilte der VDH der 
Zuchtbuchstelle die Löschung folgender Zwinger-
namen aus der FCI Zwingernamenliste mit: „vom 
Hamburger Elbstrand“ und „vom Engsbachtal“. Sie 
erfüllen die notwendigen Vorraussetzungen eines 
international geschützten Zwingernamens in der 
FCI nicht mehr. Die Ahnentafeln der im Rassezucht-
verein gefallenen Würfe des Zwingers „vom Engs-
bachtal“ behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit!

Bis bald Ihre 
Marion Wisst, Zuchtbuchstelle

Kimba vom rauhen Stein - Deutscher Jugendchampion VDH
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Gesundheit

Kastration - muss das wirklich sein?
Bei einer Kastration werden der Hündin die Eierstöcke, dem Rüden die Hoden entfernt. Viele Hundehalter 
meinen noch, bei einer Hündin hieße dieser Vorgang Sterilisation, doch dies ist falsch - auch die Hündin ist 
kastriert, nachdem ihr die Eierstöcke entfernt wurden.

Sterilisation nennt man die Durchtrennung der Keimwege zur Keimdrüse, also wenn beim Rüden die Sa-
menleiter, bei der Hündin die Eileiter durchtrennt werden. Sterilisationen werden in der Tiermedizin kaum 
noch durchgeführt. Bei sterilisierten Hündinnen könnten Spätfolgen auftreten, die eine Nachoperation erfor-
derlich machten, und sowohl beim Rüden als auch bei der Hündin bliebe ja alles, was von der Natur gesteu-
ert wird, erhalten. Gerade dies aber will Mensch doch meist mit einer Kastration unterbinden.

Welche Gründe gibt es für eine Kastration?
Im Grunde nur einen, der akzeptabel ist: wenn der Hund an einer Erkrankung leidet, bei welcher aus me-
dizinischer Sicht eine Kastration Hilfe, Heilung oder Linderung verspricht, der Hund also einen deutlichen 
Gewinn davon hat.

 Beim Rüden:
 • Eitrige Vorhautentzündungen, die häufig wiederkehren
 • Veränderungen an den Hoden, auch ein in der Bauchhöhle    
 •  verbliebener Hoden kann unter Umständen ein Kastrationsgrund sein
 • Verschiedene Tumorerkrankungen
 • Wenn in der näheren Umgebung sehr viele unkastrierte Hündinnen   
 •  leben und ein Rüde so sehr darunter leidet, dass er lange    
 •  anhaltendem, massivem Stress ausgesetzt ist, dadurch nicht mehr   
 •  richtig frisst und gar sein Immunsystem geschwächt wird
 • Wenn ein Rüde im hohen Alter an wiederkehrenden Problemen mit   
 •  der Prostata oder dem Enddarm leidet

 Bei der Hündin:
     •  Wiederkehrende Scheinschwangerschaften, u.a. auch, weil als   
 •  Spätfolge ein erhöhtes Risiko für bösartigen Milchdrüsenkrebs   
 •  genannt wird
     •  Gebärmutterentzündungen und Vereiterungen, Eierstockzysten
     •  Zyklusabhängige Gesäugetumoren
     •  Hormonell bedingte Erkrankungen

Bei Rüden ist der Eingriff relativ harmlos, die Hoden werden in Vollnarkose nach einem Schnitt in den Ho-
densack entfernt und der Samenstrang wird durchtrennt - das war´s. Bei der Hündin ist jedoch ein Bauch-
schnitt erforderlich um die beiden Eierstöcke entfernen zu können, der Uteruskörper verbleibt. Wird eine 
Hündin kastriert, weil sie eine Gebärmutterentzündung-/vereiterung hat, muss auch der Uteruskörper ent-
fernt werden. In diesem Fall können Hündinnen inkontinent werden, also unkontrolliert Urin verlieren, weil 
mit der Entfernung des Uteruskörpers auch die Resthormonproduktion unterbunden wird. So eine Kastrati-
on ist auch keine Kleinigkeit. Zwar sind die Risiken heute viel geringer als früher, doch ein gewisses Rest-
risiko gibt es bei jeder Operation und bei jeder Vollnarkose - auch der beste Tierarzt kann trotz modernster 
Operations- und Überwachungstechniken nicht alle Risiken ausschließen. Wundschwellungen und Nach-
blutungen können vorkommen, evtl. weitere Behandlungen erforderlich machen.

Spätfolgen und Nebenwirkungen
Trägheit, Gewichtszunahme, wucherndes Fell, Ängstlichkeit, gesteigertes Aggressionsverhalten, bei Hün-
dinnen Harntröpfeln im späteren Alter infolge des Östrogenmangels - das kommt alles gar nicht so selten 
vor, wie manch ein Hundehalter glauben möchte. Jedes Lebewesen produziert weibliche und männliche 
Hormone in einem ausbalancierten Gleichgewicht. Wird ein Rüde kastriert, hat das nur Einfluss auf die Pro-
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duktion der männlichen Hormone. Da in der Nebenniere jedoch auch Hormone produziert werden, ist die 
natürliche Balance zwischen weiblichen und männlichen Hormonen gestört, die weiblichen bekommen die 
Übermacht. Der Rüde riecht nach einer Kastration also verführerisch weiblich und wird damit äußerst attrak-
tiv für viele andere Rüden. Das „Nasentier“ Hund, das sich sein Gegenüber ja quasi erschnüffelt, wird in die 
Irre geführt. So hört, liest und sieht man häufig, dass intakte Rüden vermehrt die kastrierten Rüden bestei-
gen wollen, was durchaus zu problematischen Zwischenfällen bis hin zu ernsthaften Auseinandersetzungen 
und Beißereien führen kann. Erst neulich las ich wieder, dass eine Hundehalterin sich nicht mehr auf den 
Hundeplatz wagt, weil viele andere Rüden durchdrehen, wenn sie mit ihrem Kastraten auftaucht und sich 
beide nicht mehr auf die Übungen und Befehle konzentrieren können. Vielleicht ein Einzelfall, wird der ein 
oder andere Leser sagen - gut möglich, aber weshalb hört man immer häufiger von ähnlichen „Einzelfällen“?
Sind sich die Halter von kastrierten Rüden wirklich im Klaren, was sie da ihren, aber ebenso auch fremden 
Rüden antun? Nicht der intakte Rüde, der den kastrierten besteigen will, ist verhaltensgestört oder sexuell 
überaktiv, sondern mit dem kastrierten „stimmt was nicht“.

Sicher, man hört auch immer wieder, dass nach einer Kastration alles ganz prima, alles bestens ist - aber 
zuvor weiß das niemand, und es kann auch kein Tierarzt garantieren. Wenn Sie Ihren Hund kastrieren las-
sen können Sie nicht wissen, ob bei Ihrem Hund alles so sein wird, wie von Ihnen gewünscht, oder ob sich 
negative Begleiterscheinungen zeigen. Rückgängig machen lässt sich eine Kastration aber nicht mehr. Je-
der Hundehalter nimmt mit einer derartigen Operation also einige, nicht unerhebliche, Risiken in Kauf, und 
wofür? In vielen Fällen nur für die eigene Bequemlichkeit oder aus falschen Erwartungen heraus, die oft-
mals gar nicht erfüllt werden können.

Über den großen Teich schwappt so manches herüber, auch die Mode Hündinnen schon vor der ersten Läu-
figkeit kastrieren zu lassen. Doch dies ist eine sehr dumme Mode. Selbst einem Fernsehtierarzt habe ich 
schon staunend zugehört, wie er seinem Publikum die Frühkastration empfahl, mit der Begründung, das Ri-
siko an Gesäugetumoren zu erkranken könne damit minimiert, wenn nicht sogar ausgeräumt werden. Je 
früher, desto besser, hieß es da, am besten schon vor der ersten Läufigkeit. Aber dieser Tierarzt „vergaß“ 
zu erwähnen, dass gar nicht jede Hündin Gesäugetumore bekommt und falls doch, dann meistens erst im 
hohen Alter. Da würde die Kastration doch auch noch in späteren Jahren ihren Zweck erfüllen und die Hün-
din könnte einige Jahre ein hündisch-normales Leben führen. Zudem ist nur ein kleiner Prozentsatz der Ge-
säugetumoren hormonell bedingt bzw. zyklusabhängig. Aber nur solche Tumore kann man durch eine Ka-
stration verhindern. Auf die Mehrzahl der bösartigen Gesäugetumoren hat man also mit einer Amputation 
gar keinen Einfluß. Sie können trotz Kastration entstehen.

Einen Hund vor Eintritt der Geschlechtsreife frühzeitig kastrieren zu lassen bedeutet auch einen großen Ein-
schnitt in die Entwicklung. Die Pubertät mit ihren hormonell bedingten Einflüssen gehört zur gesunden kör-
perlichen Entwicklung und auch zur geistigen Reife einfach dazu.

Ein weiterer negativer Punkt der in Mode gekommenen Frühkastration betrifft das Knochenwachstum bei 
mittelgroßen und großen Hunderassen. Der Epiphysen-Fugenschluss verzögert sich, die Wachstumsfugen 
der Röhrenknochen verschließen sich erst verspätet, die Körpergröße und das Körpergewicht passen somit 
nicht immer zum Status der Knochen und Gelenke und können als Folge vorzeitige und vermehrte Arthro-
sen haben. Arthrosen sind sehr schmerzhaft.

Unerwünschte Natürlichkeit
Beim Rüden wird häufig Dominanz anderen Rüden gegenüber als Grund für die Kastration angegeben. 
Oder generelle Unverträglichkeiten, Aggressionen und ähnliches. Und auch einige Fehler, welche der Hun-
dehalter in der Erziehung begangen hat, sollen ausgebügelt werden durch eine Amputation. Das geht aber 
meistens schief und der Hundehalter wird feststellen, dass sein Rüde sich anderen Rüden gegenüber ge-
nauso aggressiv verhält wie zuvor oder sein Territorium (bzw. das, welches er dafür ansieht) weiterhin ge-
nauso vehement verteidigt. Nur das Verhalten, welches mit der Produktion von Geschlechtshormonen zu 
tun hat, lässt sich durch eine Amputation beeinflussen. Verhaltensprobleme, die nicht auf einem hormonel-
len Status beruhen, bleiben auch weiterhin bestehen.
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Manchmal ist es Unwissenheit, häufig jedoch reine Bequemlichkeit, die einen Hund unter das Messer bringt. 
Sei es, weil man mit einer läufigen Hündin eine Weile den Rüden aus dem Weg gehen sollte, weil man es 
als hygienischer oder angenehmer empfindet keine blutende Hündin zu haben, weil man Angst hat, Rüden 
würden das Haus belagern, und so weiter und so fort. Mann/Frau findet etliche Gründe, lässt sich vor vielen 
Situationen Angst machen ohne sie je selbst erlebt zu haben. Nicht selten hört man auch, dass Hundehal-
ter, die sehr aktiv im Hundesportbereich tätig sind, ihre Hündinnen kastrieren lassen um keine Ausfallzeiten 
zu haben. Aber ist ein gewonnenes Turnier, ein Siegertitel oder irgendein Pokal es tatsächlich wert, dafür 
seine Hündin unters Messer zu bringen? Warum muss ein Hund den Preis für menschlichen Ehrgeiz bezah-
len? Wäre es denn wirklich so schlimm, wenn man an diesem oder jenem Turnier nicht teilnehmen könnte, 
der Siegeltitel an ein anderes Team ginge?

Das Tierschutzgesetz
Das deutsche Tierschutzgesetz verbietet u.a. die vollständige oder teilweise Amputation von Körperteilen. 
Kastrationen gelten im Tierschutzgesetz ebenfalls als Amputation. Eine Ausschlussklausel besagt, dass 
eine Amputation zur Verhinderung unkontrollierter Fortpflanzung erlaubt ist. Unkontrolliert fortpflanzen kann 
sich eine Katze, die freien Auslauf hat, nicht aber ein Hund unter menschlicher Kontrolle.

Hundehalter, die ihren Hund ohne medizinische Indikation kastrieren lassen, verstoßen gegen das Tier-
schutzgesetz und machen sich strafbar. Doch vielen Hundehaltern ist gar nicht bewusst, dass sie gegen ein 
Gesetz verstoßen. Zudem, der Tierarzt hatte keine Einwände, dann wird das schon seine Richtigkeit haben. 
Ja, der Tierarzt weiß aber auch genau, dass sein Kunde den Tierarzt wechseln wird, falls er ihm die Kastra-
tion verweigert, und die Einnahmen hat dann eine andere Tierarzt-Praxis. Und überhaupt, dass man sich 
strafbar mache, hat man ja noch nie gehört. Tja - wo kein Kläger, da auch kein Richter.

Ein Hund hat genauso wie wir Menschen einen hormonell bedingten Stoffwechsel. Dieser gehört zu seinem 
Leben, beeinflußt auch Entwicklung, Verhalten und Wesen. Wenn wir einen Hund zu uns holen, ein leben-
diges Wesen, das fühlt, empfindet, von Trieben gelenkt wird, dann können wir doch nicht einfach so über 
die Natur dieses Lebewesens hinweggehen, uns das von diesem Tier nehmen, was uns gefällt und genehm 
ist, und das, was missfällt oder weniger genehm sein sollte, einfach wegoperieren lassen.

Leidet ein Hund, egal ob physisch oder psychisch, und eine Kastration verspricht Hilfe, dann sollte 
man seinem Hund diese Hilfe auch gewähren - aber nur dann und niemals aus menschlicher Be-
quemlichkeit heraus.

Frank Braun, Tierheilpraktiker

Rüden-Vorstellung
Da ich meine Körung in Velver bestanden habe und ab 
September als Deckrüde zur Verfügung stehe, möchte ich 
mich kurz vorstellen. Mein Name ist Butch von der Füch-
telner Mühle. Ich werde im Sept. 3 Jahre. Wir wohnen 
in einem ländlichen Vorort von Dortmund, direkt am Ka-
nal mit viel Auslauf. Ich bin gegenüber anderen Rüden 
manchmal sehr dominant und lasse mir selbst von Schä-
ferhunden nichts gefallen. Aber da mein Chef mich sehr 
gut im Griff hat, kommen wir damit gut zurecht. Frauen 
mag ich. Ansonsten bin ich schon sehr wachsam aber nie 
böse wenn fremde Leute unser Haus oder Grundstück 
betreten wollen. Ins Wasser gehe ich schon, wenn ich da-
rin stehen kann. Ins tiefe Wasser nur wenn es sein muss, 
da ich noch für mein Seepferdchen üben muss.
Ansonsten bin ich ein lieber, freundlicher, sportlicher, dah-
tiger Rüde.

Liebe Grüße Euer Butch
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Liebe Kromi-Damen,
jetzt ist es soweit. Seit 14.4.14 (Ist das nicht ein 
schönes Datum?) bin ich vom RZV als Deckrüde 
zugelassen.
Deshalb möchte ich mich vorstellen. 
Mein Name ist  Bubbles  vom Maiengarten und ich 
bin am 14.4.2011 in Bayern, in der Nähe von Mün-
chen, geboren. Ich habe noch eine süße Schwe-
ster und 4 Brüder.  Mit 9 Wochen zog ich dann nach 
Nürnberg zu meinem neuen Rudel. Herrchen und 
Frauchen freuten sich riesig, dass nun wieder ein 
kleiner Kromi  bei  Ihnen einzog. Zur Familie ge-
hörte nämlich schon vor mir ein Rüde, der im Alter 
von 12 Jahren in den Hundehimmel gegangen ist. 
Meine Lieben hatten deshalb schon viel Erfahrung 
mit der Rasse und aus diesem Grund herrschten 
dort die besten Voraussetzungen für meine gute Er-
ziehung.  Nachdem ich einiges gelernt hatte, trauten 
sich mein Herrchen und Frauchen auch auf die er-
sten Ausstellungen mit mir. Und  ich enttäuschte 
sie nicht. Denn auch die Richter waren sehr zufrie-
den mit mir und jetzt habe ich den Titel Deutscher 
Champion(VDH).  Meine Familie war ganz stolz auf 
mich und freute  sich über die  Urkunde. Ich freute 
mich viel mehr über das große Belohnungs-Würst-
chen. Und für diese tollen Belohnungen, würde ich 
doch glatt noch ein paar Ausstellungen besuchen. 
Und vielleicht kann ich damit ja auch die ein oder 
andere Kromi-Dame beeindrucken. Ich würde je-
denfalls meinen ganzen Charme zeigen, wenn ein 
süßes Mädl vorbeikäme. Es wäre doch  schade, 
wenn mein Name �Bubbles� ein schlechtes Omen 
wäre und der Traum von der Familienplanung wie 
eine Blase platzen würde. 
D.h., ich würde mich riesig freuen, wenn sich eine 
Kromi- Dame traut und mich besucht.  Meldet euch 
doch bei meiner Familie. Ich bin mir sicher die Bei-
den freuen sich auch. 

Euer Bubbles

Happy vom rauhen Stein
ist jetzt „Multichampion“

Happy vom rauhen Stein hat  geschafft, was we-
nigen deutschen  Kromfohrländern jemals gelingt.
Happy wurden im Alter von  3,5 Jahren in diesem 
Frühjahr folgende Titel verliehen:

Deutscher Champion des VDH
Internationaler Schönheitschampion
Österreichischer Champion
Deutscher Champion Club
Wer zu den Aktiven zählt, der die Rasse auf Aus-
stellungen der Öffentlichkeit zeigt, weiß oder hat es 
schon selber erlebt, das es fast unmöglich ist, Hap-
py zu schlagen. Sie hat  nicht nur fast immer, wenn 
sie da war die Anwartschaften für die Championtitel 
erworben sondern wurde auch fast jedes Mal  Ras-
sebeste von allen dort gezeigten Kromfohrländern 
und bei einer Spezialzuchtschau mit 3 Rassen so-
gar bester Hund des Tages.
Der internationale Championtitel wurde ihr mit 12 
Anwartschaften verliehen, 4 Anwartschaften aus 3 
Ländern sind dafür nötig.
Der Erfolg ist natürlich auch der Halterin des  ande-
ren Endes der Leine zu verdanken, mit der Happy 
mit Freude ihr nahezu ideales Äußeres mit ihren be-
sonderen Vorzügen  präsentierte.
Die Vorführungen im Ring waren von Vier- und Zwei-
beiner immer hochkonzentriert und sehr schön an-
zusehen. Vom Ringrand konnte man beobachten, 
welchen Spass der Happy die Vorstellung machte 
und wie sie es genoss sich gut zu präsentieren- ein 
echter Champion auch von ihrer Einstellung.
Gratulation

Gesche Blankenagel
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„Sie sind nicht designed“, konstatiert die langjährige 
Züchterin Gescha Blankenagel lächelnd in die Ka-
mera und wirft einen liebevollen Blick auf die zahl-
reichen Kromfohrländer, die wie aufgereiht vor dem 
ehemaligen Wochenendhaus der Erstzüchterin Ilse 
Schleifenbaum sitzen und geduldig das Blitzlichtge-
witter der zahlreichen Fotografen über sich ergehen 
lassen. Frau Blankennagel ergänzt: 
„Irgendwie passen die Hunde zu der Gegend. Da ist 
nichts Künstliches, alles ist sehr natürlich!“ 
Zuvor war nicht weit von dem idyllischen Häuschen 
entfernt eine Infotafel feierlich enthüllt worden, auf 
der die interessierten Wanderer lesen können, dass 
die noch junge Rasse der Kromfohrländer vor rund 
60 Jahren an diesem historischen Ort ihren Anfang 
genommen hatte. 
Bereits im Spätwinter hatten sich der Ortvorsteher 
von Hilchenbach-Grund, Martin Born, und die Hil-
chenbacher Züchterin, Stephanie Dilgert-Hein, un-
abhängig von einander aufgemacht, um die Ge-
schichte von Ilse Schleifenbaum genauer zu erfor-
schen, denn eins stand fest: Die Gemarkung Krom-
fohr (Plattdeutsch für Krumme Furche oder auch 
Krummer Fuhrweg), die der Hunderasse ihren Na-
men gab, liegt auf Hilchenbacher Stadtgebiet in der 
Nähe der Burgfestung Ginsburg. Als die beiden 
Hobbyforscher über den Stadtarchivar zusammen 
fanden, wurde schnell die Idee geboren, diese hi-
storische Gegend und die Story dahinter den Krom-
fohrländer-Freunden in Form einer Event-Wande-
rung näher zu bringen.
Nach einer vierteljährlichen Planungsphase tra-
fen sich am 21.06.2014 weit über 120 Leinenführe-
rinnen und Leinenführer mit zahlreichen Gästen und 
mehr als 80 Hunden beim Dorfgemeinschaftshaus 
im kleinen Hilchenbacher Stadtteil Grund, um sich 
gemeinsam auf Spurensuche zu begeben. Sogar 
aus der Schweiz war eine 8-köpfige Delegation an-
gereist, einige Vorstandsmitglieder gaben sich die 
Ehre und auch eine junge Familie aus Dänemark 
hatte die weite Anfahrt nicht gescheut, denn heute 
sollten sie ihren Welpen Aslan vom Licher Turm aus 
den Händen von Züchterin Kirstin Sturm feierlich in 
Empfang nehmen, um zukünftig die Zucht auch in 
Skandinavien weiter voranzutreiben.
Nach der einen oder anderen Stärkung vom Grill, 
schmackhaft und mit großem Engagement zube-
reitet durch die freiwilligen Helfer der Dorfgemein-
schaft Grund, ging es je nach konditioneller Konsti-
tution der Teilnehmer auf drei verschiedenen Rou-

ten auf die KromFohr. Unterwegs konnten die aus-
wärtigen Besucher die herrlichen Ausblicke über die 
reizvolle Mittelgebirgslandschaft des Siegerlandes 
genießen und gleichzeitig Wissenswertes über den 
berühmten Sohn des Örtchens Grund, den Augen-
arzt Johann Heinrich Jung (genannt Jung Stilling), 
erfahren, fachkundig erläutert von Ortsvorsteher 
Martin Born, der im Übrigen zusammen mit der Tou-
ristikabteilung der Stadt Hilchenbach (Gestaltung 
und Druck) und mit Stephanie Dilgert-Hein (Inhalt) 
für die Realisierung der Infotafel verantwortlich 
zeichnet. Begleitet wurden alle Aktionendurch ein 
dreiköpfiges Fernsehteam des WDR, dessen liebe-
voll gestalteter Kurzbericht noch am selben Abend 
in der Lokalzeit Südwestfalen einen authentischen 
Eindruck vom Tagesgeschehen vermitteln konnte. 
Nach der feierlichen Enthüllung der Tafel und dem 
Fototermin bei Schleifenbaums Wochenendhäus-
chen auch mit Vertretern der heimischen Pres-
se führte die vorletzte Etappe der Wanderung zur 
Ginsburg, wo bei Kaffee und Kuchen und so man-
chem Kaltgetränk die Eindrücke des aufregenden 
Tages diskutiert und die Kontakte der Teilnehmer 
untereinander vertieft werden konnten. Auf dem 
Dorfplatz in Grund fand die Event-Wanderung am 
späten Nachmittag mit reichlich Käsespießchen 
einenrunden Abschluss. Die vielen positiven Rück-
meldungen der Teilnehmer zollen dem Organisa-
toren-Team viel Lob für eine erfolgreiche Planung 
und Durchführung dieses Tages und wünschen sich 
einvernehmlich eine Wiederholung in einem der 
nächstenJahre.

Hier der Link zu dem WDR-Beitrag in der Lokalzeit 
Südwestfalen vom 21.06.2014:
http://www1.wdr.de/mediathek/video/sen-
dungen/lokalzeit/lokalzeit-suedwestfalen/video-
aufdenspurenderkromfohrlaender100.html

„Auf den Spuren von Ilse Schleifenbaum“
Event-Wanderung am 21.06.2014 zur KromFohr in Hilchenbach
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Experiment Finnland
Nachdem wir bereits in Deutschland einige Erfah-
rungen auf Ausstellungen sammeln konnten und 
erfreulicherweise auch Erfolge verbucht haben, 
wollten wir es wissen: Wie schlagen wir uns in Finn-
land? Unser Ziel: Einen finnischen Champion mit 
nachhause bringen und eine ordentliche Präsentati-
on auf der World Dog Show 2014.

Die erste Station war Kuopio. Eine Ausstellung im 
freien veranstaltet auf einer Trabrennbahn. Das 
Wetter war hervorragend, die Menschen sehr 
freundlich und die Organisation äußerst präzise so-
wie pünktlich. Über drei Tage ging diese Ausstellung 
und bereits am ersten Tag wurde Happy vom rau-
hen Stein von Suomen Kennelliitto (dem finnischen 
Dachverband) zum Champion gekürt. Auch an den 
anderen beiden Tagen zeigte sich Happy von ihrer 
besten Seite und ihr wurde an allen Tagen auch in 
Konkurrenz v1, CAC, CACIB und BOB verliehen. 
Auch Avanti vom langen Fuchsbau hat sich pri-
ma präsentiert und errang v1 sowie Jugendbeste.  
 
Unsere zweite Station war uns Zweibeinern gewid-
met. In Rovaniemi wanderten wir im strahlenden 
Sonnenschein über den Polarkreis, besuchten den 
Weihnachtsmann sowie seine Wichtel und ver-
brachten Taghelle Nächte. Finnland nennt man üb-
rigens zu Recht �Das Land der tausend Seen� � sehr 
zur Freude unserer Wasserratte Avanti.
Letzte Station: Helsinki. Eine wunderschöne Stadt. 
Da die World Dog Show für uns nur an einem Tag 
stattfand, hatten wir genügend Zeit uns die Design-
metropole Finnlands anzuschauen. Von der beein-
druckenden Felsenkirche bis zum schönen Zentrum 
und dem wilden Trubel  am Marktplatz (Kaupatori) 
� Helsinki war schon vor der World Dog Show 2014 
ein echtes Erlebnis. 

Am Sonntag den 10.08. war es dann soweit: Die 
World Dog Show 2014 begann auch für uns. Um 
14 Uhr sollten wir voraussichtlich gerichtet wer-
den. Insgesamt waren 23 Kromfohrländer gemel-
det wovon 21 antraten. Wir wurden von allen Teil-
nehmern und dem Vorstand des finnischen Krom-
fohrländer Clubs sehr herzlich begrüßt und willkom-
men geheißen. Zwar standen wir mit einigen Besit-
zern und dem Vorstand bereits vorab in Kontakt, 
aber so eine herzliche Begrüßung hatten wir nicht 
erwartet. Auch aus Schweden und England waren 
Kromfohrländer vor Ort. Insgesamt ein toller, har-
monischer Wettbewerb auf der wir neue Kromi-Be-

kanntschaften schließen konnten. Von der Organi-
sation her war auch die World Dog Show 2014 her-
vorragend! Unsere beiden Vierbeiner zeigten sich 
von ihrer besten Seite. 

Happy wurde mit vorzüglich bewertet, musste sich 
aber diesmal der großen Konkurrenz geschlagen 
geben. Der größte Erfolg für uns im Rahmen der 
World Dog Show ging jedoch an Avanti vom langen 
Fuchsbau. Sie wurde in Konkurrenz Junior World 
Winner und bekam das Res.CAC. 

Auch fernab einer World Dog Show können wir 
Finnland als Urlaubsziel und die finnischen Aus-
stellungen wärmstens empfehlen. Die Finnen sind 
sehr tierfreundlich und unserer Meinung nach sind 
deutsche Kromfohrländer auch auf internationaler 
Bühne Konkurrenzfähig! Ansonsten haben wir viele 
Tipps von den Finnen erhalten um unsere Hunde 
noch besser präsentieren zu können.
Was unser uns selbst gesetztes Ziel anbelangt: Das 
haben wir erreicht. Wir gehen mit einem finnischen 
Champion und einem Junior World Winner nach-
hause! 

Katharina + Sabine Lange und Björn Zschaler

Happy - Finnischer Champion

Avanti - Weltjugendsieger
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Ergebnisse World Dog Show 
Helsinki 2014
BOB
Cierimon Barokki
(Koivu Ossi, Järvenpää)
BOS
Yenbra’s Abby Sciuto
(Friberg Ann-Cristin, Skärholmen)
CACIB Rüde Weltsieger 2014
Cierimon Barokki
(Koivu Ossi, Järvenpää)
CACIB Hündin, Weltsieger 2014
Yenbra’s Abby Sciuto
(Friberg Ann-Cristin, Skärholmen)
BOB Veteran, Weltveteranensieger 2014
Dreamwishes Brasse
(Friberg Ann-Cristin, Skärholmen)
BOS Veteran, Weltveteranensieger 2014
Dreamwishes Carolina
(Koponen Tiina, Mikkeli)
Rüde, Weltjugendsieger 2014
Jazzmo Gibson
(Moisio Tarja, Nukari)
Hündin, Weltjugendsieger 2014
Avanti Vom Langen Fuchsbau
(Lange Katharina, Berlin)

Rüden Jugendklasse
Jazzmo Gibson
V1, Res. CAC, Weltjugendsieger
Rüden Zwischenklasse 
Sapliinan Siegbald
SG  
Rüden Offene Klasse
Krumme Furche Demi-Sec
V1, CAC, MVA
Rüden Championklasse
Cierimon Balalaikka
V3  
Cierimon Barokki
V1, CACIB, BOB, Weltsieger
Jettildan Basso Stelvio
(nicht angetreten)   
Jettildan Bironico
(nicht angetreten)    
Krumme Furche Fix
V2, Res. CACIB
Rüden Veteranenklasse
Dreamwishes Brasse
V1, Bester Veteran, Weltveteranensieger

Hündinnen Jugendklasse
Avanti Vom Langen Fuchsbau
V1, Res. CAC, Weltjugendsieger
Jazzmo Galantti
V2  
Hündinnen Zwischenklasse
Sapliinan Sieglinde
V1  
Hündinnen Offene Klasse
Cierimon Aino
V1
Hündinnen Championklasse
Cierimon Aida
SG   
Cierimon Ballerina
V 4  
Happy Vom Rauhen Stein
V   
Jazzmo Flamenco
V3  
Jettildan Bielefeld
V2, Res. CAC
Krumme Furche Femme Fatale
V   
Krumme Furche Fortuna Verterat
V   
Krumme Furche Yentl
V   
Yenbra’s Abby Sciuto
V1, CAC, CACIB, MVA, BOS, Weltsieger
Hündinnen Veteranenklasse
Dreamwishes Carolina
V1, Weltveteranensieger, VeteranBOS

IHA Innsbruck 23.08.2014
Richterin: Hana Ahrens (A)

Rüden/Championklasse
Baju vom glatten Kiesel
V1, CAC, CACIB, Bester Rüde, BOB
Bes. M. Dirks, P. Kibnowski

Hündinnen/Championklasse
Abby von der krausen Eiche
V1, CAC, CACIB, Beste Hündin
Bes. K. Belz
IHA Innsbruck 24.08.2014
Richterin: Hana Ahrens (A)

Hündinnen/Championklasse
Abby von der krausen Eiche
V1, CAC, CACIB, Beste Hündin, BOB
Bes. K. Belz



Seite 14 WUFF 02-2014

Körung

Körung West 2014
in Velbert

Richter: Frau Petra Bannach
am 24. Mai 2014

Angekört wurden folgende Rüden:

Amino vom Neustädter Land  ZB: 4829

Butch von der Füchtelner Mühle  ZB: 4646

Chaz von Crumps Mühle  ZB: 4409 Jantis vom rauhen Stein ZB: 4684

Bogart von der Samt- und Seidenstadt  ZB: 4577

Bonita vom glatten Kiesel  ZB: 4667

Körung West 2014
in Velbert

Richter: Frau Petra Bannach
am 24. Mai 2014

Angekört wurden folgende Hündinnen:
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Be Happy vom Liliengraben  ZB: 4333

Duschka vom fünfzinnigen Hochzeitsturm  ZB: 4814 Belinda von der Samt- und Seidenstadt ZB: 4578

Adell-Aura vom Buxtehuder Kromihof  ZB: 4655

Alisar vom Königshovener Berg  ZB: 4405

Coffee vom MaiengartenBeige von der Backnanger Bucht

Ben vom Liliengraben



Seite 16 WUFF 02-2014

Körung

Körung Nord 2014
in Laatzen

Richter: Herr Peterburs
am 26. Juli 2014

Angekört wurden folgende Hunde:

Avatar vom Königshovener Berg  ZB: 4404

Janne vom Strithorst  ZB: 4750

Baila vom Poppenbütteler Berg  ZB: 4431 Amik vom Heider Wasserturm ZB: 4694

Anton von Fietes Hof  ZB: 4823

Finnis von der Aragorner Höhle  ZB: 4901Castella von der Erbacher Brücke  ZB: 4896
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Termine / Bericht

Geplante Ausstellungen 2014
Sept. 2014           Gem. Rassehunde-Ausstellung Baden-Baden
17.10.2014          Bundessieger Dortmund
18.10.2014          Internationale Dortmund
08.11.2014          Internationale Karlsruhe
07.12.2014          Internationale Kassel
Weitere Angaben zu diesen Ausstellungen entnehmen Sie bitte der Homepage des RZV e.V. Alle
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Terminkalender 2014/2015
Änderungen und Irrtümer vorbehalten

14. Dez. Gladenberg  Mittelhessen-Wanderung

2015
08. März Vetzberg bei Gießen  Mittelhessen-Wanderung
14. Juni Gladenberg  Mittelhessen-Wanderung
13. Sept. Vetzberg bei Gießen  Mittelhessen-Wanderung
13. Dez. Gladenberg  Mittelhessen-Wanderung

Treffen, die regelmäßig stattfinden (z. B. an jedem x. Samstag im Monat), werden hier NICHT aufgeführt. Diese Termine stehen in den Einladungen zu den jeweiligen Veranstaltungen. Wer möchte, 
dass diese Treffen auch hier erscheinen, möge mir die genauen Daten dafür durchgeben. Von mir aus werde ich keine Kalender wälzen und die entsprechenden Tage heraussuchen.

Weiter gilt FÜR ALLE TREFFEN, EINLADUNGEN, SPAZIERGÄNGE und TERMINE:
Bitte nähere Informationen, vor allem Anfahrtsbeschreibungen, bei den Veranstaltern erfragen oder nachsehen im Internet unter: www.kromfohrlaender.de.

Es können naturgemäß nur solche Termine abgedruckt werden, die der Redaktion bekannt gemacht werden.
Bei der Benennung von Terminen bitte ich darum, mir neben dem Datum der Veranstaltung auch den Ort und den Namen zu nennen. Der Hinweis: „Steht alles im Internet unter 

www.schaudochselbernach.de“ ist für Mitglieder, die gern kommen möchten, aber keinen Internetanschluss haben, schlicht unbrauchbar.

Auslandsanerkennung für Schweizer Hundekäufer
Als Zuchtobmann des Schweizer Kromfohrländer-Club stehe ich immer wieder vor demselben Problem. Bei 
Anmeldungen zur Körung oder Veranstaltungen von der SKG mit dem Hund wird die Anmeldung nicht an-
genommen weil ein wichtiger Bestandteil fehlt!

Die Auslandsanerkennung
In der Schweiz müssen alle Hunde mit Wohnsitz in der Schweiz, die in der Zucht, an Ausstellungen oder 
anderen von der SKG (Schweizerische Kynologische Gesellschaft) durchgeführten Veranstaltungen im  
Schweizerischen Hundestammbuch eingetragen werden. Er bekommt dann eine SHSB Nummer. Um die-
sen Eintrag zu vollziehen braucht es die Auslandsanerkennung. Nun ist der Hund aber schon in der Schweiz, 
die Anmeldefrist läuft einem eventuell davon und keinen Auslandsanerkennung vorhanden. Was nun?
Ahnentafel zurück zum Züchter. Dieser sendet sie mit der Bitte die Auslandanerkennung auszustellen an 
die Zuchtbuchstelle, diese wiederum sendet das alles weiter an den VDH. Irgendwann kommt es vom VDH 
zurück an den Züchter und schlussendlich zum Besitzer. Ein grosser Aufwand den man vermeiden könnte.  
Darum mein Aufruf an alle Züchter. Wenn sie einen Welpen ins Ausland verkaufen (egal wohin) legen sie 
für die Zuchtbuchstelle immer ein Schreiben „Auslandsanerkennung“ für alle Welpen die ins Ausland gehen 
bei. Am besten mit den Wurfabnahmeunterlagen dem Zuchtwart mitgeben.
Die 60.00 Euro inkl. MwSt. kann man sicher verkraften. Steht doch beim Welpenabgabepreis 1200.00 Euro 
inklusive Nebenkosten wie Impfen, Chippen, usw. unter usw. könnte die Auslandanerkennung gemeint sein.
Besten Dank für ihr Verständnis.

Beat Joos, Zuchtobmann
Schweizer Kromfohrländer-Club
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Körunterlagen
Die Unterlagen für Körungen erhält man per Down-
load auf der Homepage des Vereins. In Ausnahme-
fällen können die Unterlagen auch beim jeweils ver-
antwortlichen Körleiter angefordert werden, wobei 
allerdings ein Bearbeitungszeitraum berücksichtigt 
werden sollte.

Welpenabgabepreis
Auf der Sitzung vom 1. Juni 2013 hat der Vorstand 
beschlossen, der gängigen Praxis und den gestie-
genen Lebenshaltungskosten in Bezug auf Wel-
penaufzucht Rechnung zu tragen. Der empfohle-
ne Preis für die Welpenabgabe wird auf 1.200,00 € 
inkl. Nebenkosten (z.B. Impfen, Chippen, usw.) fest-
gelegt. Diese Empfehlung erscheint auf den Züch-
ternachweisen.
Auch die Empfehlung des Vereins für den Einsatz 
von Deckrüden wurde angehoben: 80,00 € pro le-
bendem Welpen nach 14 Tagen, maximal 640,00 €.

Mitgliedsbeiträge ab 2009
Laut Beschluss der Mitgliederversammlung 2006 
ist eine Überweisung des Mitgliedsbeitrages nicht 
mehr möglich. Es werden folgende Beiträge einge-
zogen:

4Mitglied  27,00 €
4Partner  25,00 €
4Kind  15,00 €
4Unser Rassehund 24,00 €

Ausländische Mitglieder können ihren Beitrag wie gewohnt auf un-
ser Vereinskonto überweisen.

Unterlagen - wo gibt es was?
Für Erstzüchter
Folgende Unterlagen sollten sich Erstzüchter unbe-
dingt besorgen:
Grundausstattung für Erstzüchter
Inhalt:
4 komplettes Zuchtbuch von Beginn an
4 aktuelle Epilepsieliste
4 Deckrüdenliste
4 Inzuchtkoeffizientenliste
4 Züchterleitfaden von Marion Wisst
4 aktuelle Gesundheitsliste

Die Grundausstattung ist für 50,00 € (zzgl. Porto 
und Verpackung) bei der Zuchtbuchstelle erhältlich.
Züchterleitfaden
Dieses Handbuch kann auch einzeln bei der Zucht-
buchstelle bestellt werden. Es kostet 12,00 € (zzgl. 
Porto und Verpackung). Bezahlung nach Erhalt der 
Rechnung.
Bei der Zuchtbuchstelle sind auch folgende Unter-
lagen zu erhalten:
Epilepsieliste (aktuell nach Genotypverfahren)
5,00 € (zzgl. Porto und Verpackung)
Gesundheitsliste
Angaben zu Katarakt, Hyperkeratose und diagnos-
tizierten Autoimmunerkrankungen 5,00 € (zzgl. Por-
to und Verpackung)
Tierarztliste für die Untersuchung des Hereditären 
Katarakts:
Internet = www.dok-vet.de oder per frankiertem 
Rück umschlag (1,45 €)

Dokumente:
Im Internet auf der Homepage des Vereins (www.
kromfohrlaender.de) sind auf der Seite „Downloads“ 
allgemeine Dokumente, wie z.B. die Zuchtordnung, 
Satzung, Unterlagen zur Körung usw., zu finden.
Weitere Dokumente, wie z.B. Zuchtantrag, stehen 
auf der Seite „Mitgliederbereich“ zur Verfügung.
Diese Seite ist passwortgeschützt. Passwort bitte bei 
der Webmasterin anfordern.

Vereinsnachrichten

Softwareprogramm

Das Software-Programm „Zuchtwesen und Paa-
rungsempfehlung“ des Rassezuchtvereins der 
Kromfohrländer e.V. kann in diesem Jahr nicht mehr 
als Neuinstallation erworben werden.

Grund ist, dass auf neuen Computern mit den Be-
triebssystemen Windows 7 oder 8 das Programm 
nicht mehr mit allen Funktionen läuft. Bestehende 
Installationen werden noch mit Updates versorgt.

Auf der MGV 2013 wurde über ein Nachfolgepro-
gramm entschieden. Näheres dazu siehe Protokoll 
der Mitgliederversammlung 2013.



Seite 19WUFF 02-2014

Als Neumitglieder begrüßen wir 
ganz herzlich:
Seit der Mitgliederversammlung 2002 gilt bei der Neuaufnahme 
folgendes Verfahren: Gegen die Aufnahme kann innerhalb von vier 
Wochen Einspruch erhoben werden. Die Frist gilt ab Veröffentli-
chung im WUFF. Wird kein Einspruch erhoben, ist die Aufnah-
me endgültig.

Vereinsnachrichten

Austritte
Auf seiner Sitzung vom 29. April 2006 hat der Vorstand 
beschlossen, alle Namen (und evtl. Zwingernamen) der aus 
dem Verein ausgetretenen Mitglieder bekannt zu machen.

Kündigungen zum 31.12.2014 (bis Redaktionsschluss):

Peter Machetanz
Angerstraße 5, 86179 Augsburg

Horst van Hees
Weinbergstraße 19, 54441 Ockfen
mit Nando vom Herver Land

Matthias Bär
Feldstraße 24, 54472 Veldenz
mit Kalle vom Strithorst

Sabine Rosenfelder
Herzstraße 22, 69436 Schwanheim
mit Bianca aus dem Craichgau

Kurt und Elke Scheblein
Jahnstraße 1, 97261 Gütersleben
mit Benthe aus dem Craichgau

Marion Schmitt
Obere Straße 3A, 66453 Gersheim
mit Belijah aus dem Craichgau

Karin Moser-Heinrich
Hochlandweg 3, 83629 Neukirchen/Weyarn
mit Cora von der Nußbaumer Höhe

Martina Hein
Clara Schumann Straße 27, 97241 Bergtheim
mit Colcia von der Schwanenwiese

Ulrich Lippert
Herbert- Rabius-Straße 22, 53225 Bonn
mit Ailikia auf Schillhörn

Kirsten Hemker
Wienstraße 12, 44369 Dortmund
mit Colonel – Rudy vom Falkensteiner Strand

Elke Wirth (verstorben), Uwe Oehme,
Nicole Mazzoni, Lisa Brüggen,
Ingrid und Dietmar Winsczyk, Irmgard Mayer,
Bea Dumke, Martina Friedrich,
Anne Kasper, Sylvia Tyroller,
Silke Marticorena, Jochen Steinbach,
Petra Strauß, Zwinger vom Weserstern,
Tanja Lambertz, Zwinger vom Königshovener Berg,
Barbara Ehms

Caius vom glatten Kiesel - Dänischer Jugend Champion-Klub vom DKK

Baju vom glatten Kiesel & Abby von der krausen Eiche
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Impressionen vom Junghundetag 2014, der ein voller Erfolg war!

Beetje vom glatten Kiesel, Andra vom Leimtel, Amiro von Crumps Mühle

Gruppenbild in Helsinki

Dänemark am Strand - WM-Live - Neuer hält!

Impressionen JHT 2014 / Bilder
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Termine

Einladung zur

MÜNSTERLAND-WANDERUNG
Termine: 28.09.14 23.11.14
um 14 Uhr am Parkplatz „Gasthaus zur Davert“
in Ascheberg-Davensberg
Ansprechpartner:
Frank Heinze, Dieningholt 2,
59387 Ascheberg
Tel.: 02593 1200, Fax: 02593 951307
E-Mail: heinze.f@t-online.de

Mittelhessen-Wanderung
Vetzberg (bei Gi) und Gladenbach im Wechsel

  Wir laden viermal im Jahr zum Kromitreff mit anschließender Einkehr ein.
Kromiinteressenten sind herzlich willkommen.

Termine finden Sie im Terminkalender!

Kontakt: Stefan Walter, Tel.: 06408 940900
 Gaby Friebertshäuser, Tel.: 06462 2300

Alpha von der Papiermühle lädt euch ein, 
beim Taunus Kromi Kränzchen dabei zu sein. Ob rau oder glatt, 
das ist egal, Hauptsache, ihr seid vital. In Oberursel, das ist 
doch klar, trifft sich die ganze Kromischar. Wir laufen dann über 
Stock und Stein und kehren anschließend im Brauhaus ein.
Jeden letzten Sonntag im Monat treffen wir uns um 14 Uhr 
in Oberursel auf der Stierstädter Heide
Treffpunkt: Parkplatz am Hotel „Heidekrug“ in Oberursel/Ts
(für alle Navi-Freunde: Oberursel, Königsteiner Straße 30)
Kontakt: Christine Jeglorz: Tel. 06171-4100
Handy Nr.: 0179 8894088, Email: jeglorz@drg.de

Kromispaziergang der Region Hannover
Alle Kromibesitzer, Kromifreunde, Kromiinteressenten und Kromis sind herzlich eingeladen. Nach dem 

Spaziergang - ca. 1,5 Stunden - gibt es die Gelegenheit bei Kaffee und Kuchen noch nett zu klönen!
Voranmeldung nicht erforderlich! 

Termine: 28.09.14, 16.11.14 jeweils um 14.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Hotel Kronsberger Hof, 

Wasseler Str. 1, 30539 Hannover-Bemerode
Ansprechpartner:

Ulrike Walten, Tel. 0511-8236883,
Evelyn Krüger, Tel. 0511-821001,
Ulla Müting, Tel. 0511-2034156

Colette
* 10.11.2004
† 01.03.2014
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Termine

Kromfohrländer-Spaziergang im 
Krummbachtal
Leonberg bei Stuttgart
Wo: Parkplatz am Naturfreundehaus
Wann: Jeden 3. Samstag im Monat (Abweichungen
möglich, s.  Terminkalender) um 14:00 Uhr
Kontakt: Gaby Heidrich
Tel.: 07033 33641
mit Aimi & Fenja

Münchener Kromi-Spaziergang
Termine 2014:

Jeweils am 4. Sonntag im Monat

Interessierte wenden sich bitte an:
Familie Henning, Tel.: 089 8115302

Rhein-Wanderung in Krefeld
Wir treffen uns jeden letzten Sonntag im Monat um 14:00 Uhr am Parkplatz vom Rheindamm und gehen 
mit den Hunden 1 - 2 Stunden z.T. direkt am Rhein spazieren. In den warmen Monaten mit Hundeschwim-
men in den Buchten. Zum Kaffeetrinken fahren wir ca. 5 Minuten in ein Café, wohin auch alle Hunde 
mitkönnen. Anmeldung zum Kaffeetrinken vor Ort.
Ringtraining ab 13.30 Uhr.

Kontaktadressen:
Gesche Blankenagel, Tel.: 0160 94916734,
E-Mail: gesche-blankenagel@t-online.de
Maria Funck, Tel.: 0208 680677, E-Mail: lomafu@arcor.de
Im Internet: www.kromis-vom-holtener-venn.jimdo.com unter Rheinwanderung

Habichtswald-Wanderung in Europas 
größtem Bergpark Wilhelmshöhe
Wir treffen uns alle zwei Monate, am letzten Sonntag im Monat, abwechselnd mit 
der Wanderung im Paderborner Land. Die nächsten Termine in Kassel sind:

Wir starten um 13:30 Uhr. Treffpunkt ist der Parkplatz beim Restaurant & Café 
“Hohes Gras”. Die Rundwanderung dauert ca. 1,5 Stunden. Anschließend lassen wir 
den Wandertag im Restaurant bei leckerem Kuchen ausklingen.
Kontakt: Gabriele Suchy mit
 Kromfohrländerhündin Sora (Arosa vom Bullerteich)
 Tel: 05606 56665 · Mob: 0160 1117726 · E-Mail:gabriele.suchy@web.de
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Termine

Bergische und Rheinland-Wanderung
im Wechsel links und rechts des Rheins bei Köln

Jeden 2. Sonntag im Monat

Ansprechpartner Bergische Wanderung
Familie Erasmus, Tel.: 02297 908905

Ansprechpartner Rheinland-Wanderung
Franz Müller, Tel.: 02232 50 70 14

Anfahrtbeschreibungen (auch für Navi) s. Internet unter:
www.bruehlerschloss.de  ➔  Kromiwanderung

Rheinland

Temine
auf

Anfrage

Bergische

Termine
auf 

Anfrage

Treffpunkt der Bergischen Wanderung
Alle Kromi-Wanderfreunde treffen sich direkt an der folgenden Adresse:

Naturfreundehaus Hardt  ·  Hardt 44 
51429 Bergisch Gladbach (Herkenrath)

Als Ansprechpartner steht Familie Erasmus (Tel. 02297 908905) zur Verfügung.
Wir freuen uns auch weiterhin auf zahlreiches Erscheinen – bei jedem Wetter.

Buxtehuder Kromfohrländer-Spaziergang
jeden 1. Sonntag im Monat um 14.00 Uhr

Wir treffen uns in Buxtehude-Neukloster auf dem großen Parkplatz mit
„Grill-Imbiss am Pfingstmarkt“ direkt an der Bundesstraße 73. NAVI-Benutzer können ein-
geben: 21614 Buxtehude, Lärchenweg. Kromi-Besitzer, Kromi-Fans und Interessenten sind 

herzlich eingeladen, an der Wanderung durch den Neukloster-Forst teilzunehmen
(Dauer ca. 1,5 Stunden). Anschließend ist die Einkehr in einen Landgasthof vorgesehen, um 

bei Kaffee und Kuchen oder Deftigem den Nachmittag gemütlich ausklingen zu lassen.
Kontakt: Gisela Grundmann, Telefon 04161 713739

Termine: 05.10.14
gug.grundmann@gmx.de

- Ostseespaziergang -
-Deutschlands nördlichster Kromispaziergang, natürlich bei jedem Wetter!-

Im Sommerhalbjahr am Naturstrand in Surendorf
Im Winterhalbjahr am Falckensteiner Strand · Termine: 

Treffen immer um 13:30 Uhr, Dauer  ca. 1,5 Stunden. Danach besteht jeweils die Möglichkeit für 
eine gemeinsame kleine Stärkung im Bistro am Strand!

Kontakt und Anfahrtbeschreibung:
Udo Glaser, Tel. 04322-5755 Mobil: 0177-4445755  ·  Udo.Glaser@t-online.de
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Termine/Kleine Galerie der Kromfohrländer

Als Ableger der Habichtswald-Wanderung 
(Kassel) findet diese Wanderung immer 
´mal wieder im Paderborner Land statt. Die 
genauen Termine entnehmen Sie bitte hier:
www.kromfohrlaender.de/rzvtermine/
termine;gesamt.html

Um 13:30 Uhr geht es los. Bitte anmelden bei:

Daniela Kempf
Tel.: 05252 51556 oder 0162 7755521 oder 
per E-Mail: daniela.kempf@paderborn.com Veny-Albula vom Bullerteich lädt ein.

NEU  -  NEU  -  NEU  -  NEU  -  NEU  -  NEU  -  NEU  -  NEU  -  NEU
Kromi-Spaziergang im Saarland

Alle Kromifreunde, mit und ohne Hund, sind herzlich eingeladen mit uns 1-2 Stunden spazieren zu gehen.
Anschließend möchten wir im „Landhaus zum kleinen Sägeweiher“ den Nachmittag bei Kaffee 

und Kuchen gemütlich ausklingen lassen. Für diejenigen, die die gut-bürgerliche Küche
probieren möchten, ist diese von 11:30 - 14:30 und 17:30 - 21:30 Uhr geöffnet.

Termine: 12.10.14 immer um 14:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz des Lokals „Landhaus zum kleinen Sägeweiher“,

 Hauptstr. 201, 66459 Kirkel Limbach · www.landhauslimbach.de
Kontakt: Irmhild Dietrich, Tel.: 06894/9559428 

 E-Mail: dietrich.irmhild@t-online.de  ·  www.kromi-vom-hochzeitsturm.de

Infos zur
vierteljährlich stattfindenden

Ruhrkromiwanderung
in der Umgebung von Essen

finden Sie hier:

www.wandern.ruhrkromis.de
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Abschied

	 	 Benas	de	la	Veveyse
  25.06.2004 bis 06.05.2014

Schweren Herzens mussten wir uns von unserem wunderbaren Benas trennen.

Benas litt, was erst viel später klar geworden war, seit Ende 2009/Anfang 2010 an einer 
Autoimmunarthritis, die am Ende trotz Therapie so eskalierte, dass wir ihn einschläfern 
lassen mussten. 
Wir hoffen, dass er seinen 10 Kindern nichts davon vererbt hat!
Wir werden ihn immer vermissen und ihn mit seiner unglaublich persönlichen Treuherzigkeit 
in bester Erinnerung behalten.

Familie Kasper aus Radolfzell am Bodensee

	 	 					Geronimo
  * 5.9.2000   † 22.6.2014

Hallo liebes Frauchen, hallo liebes Herrchen,
mein Leben war ja in der letzten Zeit schon recht still geworden, ich konnte euch kaum noch hö-
ren. Der Graue Star hätte mich über kurz oder lang auch der Farben des Lebens beraubt. Jetzt 
sind auch noch meine Rückenwirbel ineinander gewachsen, meine Bandscheibe auf dem Rönt-
genbild gar nicht mehr zu sehen, die Nerven zerrieben und mein hinteres Rückenteil quasi gelähmt. Außerdem habe ich Krebs.
Ich weiß, ich habe es an eurem Tonfall gespürt, wie sehr ihr euch Mühe gegeben habt, es mir zu erklären. Ich verstehe es den-
noch nicht. Ich merke nur, dass ich nicht mehr laufen kann, immer wieder hinfalle und nicht mehr hochkomme. Wie immer han-
delt ihr in meinem Sinne, tut das Beste für mich. Deshalb liebe ich euch so sehr. Mein Frauchen und mein Herrchen, ihr seid mir 
das Liebste auf Erden. Für euch hätte ich jederzeit mein Leben gegeben. Jetzt muss ich von euch gehen, habt ihr mir gesagt. Wa-
rum, kann ich nicht verstehen, doch ich glaube euch, wie ich euch immer alles geglaubt habe. Das macht es aber nicht leichter. 
Ich wollte euch doch beschützen, vor Briefträgern, vor streunenden Katzen, vor anderen Hunden, … Wer beschützt euch denn, 
wenn ich nicht mehr da bin?
Ich möchte aber nicht von euch gehen, ohne mich zu bedanken. Für ein wirklich schönes Leben, dass ich bei euch im Bett schla-
fen durfte, für das Schmusen beim Aufwachen, für den schönen großen Garten, den ich als mein Revier so lieb gewonnen habe. 
Danken dafür, dass ihr jeden Tag mit mir spazieren gegangen seid und mich anschließend nach den bösen Zecken abgesucht hat, 
dass ihr mir als Welpe beigebracht habt, wie man Treppen steigt und wie man dort wieder herunterkommt. Dass ihr mich ganz, 
ganz schonend daran gewöhnt habt, auch mal einige Zeit alleine sein zu können. Für das leckere Essen, das ihr mir immer so lie-
bevoll zubereitet habt. Für den Beistand, den ich von euch erfahren habe, als mich immer mal wieder epileptische Anfälle überka-
men. Für die Hundeschuhe, die ihr mir gekauft habt, als das mit dem Laufen in der letzten Zeit bei mir immer schwieriger wurde. 
Für so vieles möchte euch danken, aber ganz besonders dafür, wie sehr ihr mich geliebt habt, dass ich euch nicht gleichgültig war, 
dass ihr euch gefreut habt, wenn ich bei euch war, jeden Tag, jede einzelne Minute, immer.
Es ist Zeit zu gehen, habt ihr mir gesagt. So traurig und schwach war ich in meinem Leben noch nie. Todesangst packte mich, als 
das überdosierte Narkosemittel durch meine Adern strömte und mir mein Bewusstsein entzog. Ja, ich habe es doch gemerkt und 
einen Schrei, als mein Leben aus mir floss, vermochte ich nicht zu unterdrücken und wollte es auch nicht. Aber auch in dieser größ-
ten Not meines Lebens standet ihr an meiner Seite, habt mich gestreichelt und gehalten. Danke dafür. Danke, für ein schönes Le-
ben mit euch. Wo immer ich auch bald sein werde, ich werde euch vermissen.
Ich weiß, in Gedanken werdet ihr immer bei mir sein. Ihr werdet sagen, dass ihr euren größten Schatz verloren habt. Um das ver-
kraften zu können, habe ich euch meine Liebe gegeben, jeden Tag, soviel ich konnte. Lebt wohl und vergesst mich nicht, dazu war 
es zu schön mit uns.                             In Liebe Geronimo vom Springhorst-See
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Ihre Beiträge erbitten wir 
ausschließlich an die 
WUFF-Redaktion:
Frank Braun
Richard-Wagner-Str. 14
47799 Krefeld
Telefon 02151 755005
Telefax 02151 976688
E-Mail: 
wuff@kromfohrlaender.de
(mit Betreff: WUFF).

ACHTUNG!
Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe ist der 

16. November 2014
Später eingehende Artikel und

Bilder können nicht mehr
berücksichtigt werden!




